
L-02-298-2 Wer vernünftig ist, handelt radikal! Jetzt entschlossen das Klima schützen

Antragsteller*in: Matthias Oomen (KV Charlottenburg-Wilmersdorf)

Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 298 bis 303:
Für uns steht fest: Der motorisierte Individualverkehr muss dafür auf ein Minimum reduziert werden.
Autofreie Kieze, eine verbrennerfreie Innenstadt und ein deutlich besser ausgebautes ÖPNV-Angebot
sind dabei zentrale Ziele unserer Politik. Die Entwicklung neuer Mobilitätsdienstleistungen entwickelt
sich ebenso rasant wie die Forschung zu neuen Fahrzeugtechnologien und macht Berlin zu einem
Reallabor und internationalem Schaufenster. Dies wollen wir gestalten und steuern.

Für uns steht fest: Der motorisierte Individualverkehr muss dafür auf ein Minimum reduziert werden.
Um dies zu erreichen ist für uns ein deutlich besser ausgebautes und qualitativ hochwertigeres ÖPNV-
Angebot eine wichtige Maßnahme. Wir wollen mehr Rufbusse und Ridesharing, mehr Busspuren, wir
wollen mehr Straßenbahnen in allen Himmelrichtungen und ja, wir wollen dort, wo es verkehrlich und
volkswirtschaftlich sinnvoll ist, auch eine Vervollständigung und einen Ausbau des U-Bahn-Netzes.
Nicht nur die Innenstadt steht für uns im Blickpunkt.
Am Stadtrand und in den Vorstädten engagieren wir uns für mehr und besserere Fahrradabstellanlange,
Park-and-Ride-Parkplätze, sowie einen Ausbau des S-Bahn- und Regionalverkehrsangebotes.
Wir werden uns im VBB dafür einsetzen, dass Pendler*innen noch attraktivere Angebote zum Umstieg
vorfinden werden als heute.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember
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